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Zusammenfassung: 
 

Unter dem Motto „Think outside the box“ werden am Rudolf-Rempel-Berufskolleg in Biele-
feld Innovationen unter den Stichworten (1) Durchlässigkeit, (2) Anerkennung erbrachter 
Leistungen, (3) Zusatzqualifikationen und (4) Internationalisierung erprobt und implemen-
tiert, die alle Bildungsgänge des nordrheinwestfälischen Berufskollegs umfassen. 
Bezug genommen wird dabei einerseits auf die vom Ministerium gesetzten Rahmenbedin-
gungen. Andererseits stellen die Aktivitäten eine Konkretisierung des Schulprofils „Gemein-
sam zum Erfolg“ dar und binden die Interessengruppen (ausbildende Wirtschaft, Kammern, 
Verbände, Eltern, Lernende und Kollegium) in die Planung und Durchführung der Maßnah-
men mit ein. 
Innovationen zum Thema Durchlässigkeit zielen auf die optimale Förderung und Forderung 
jedes Einzelnen und umfassen u.a. Kurse zum „Lernen lernen“, Kurse zur Ermöglichung all-
gemeiner Abschlüsse und Vertiefungskurse in den Fächern der Fachkunde der Berufsschule. 
Innovationen zum Thema Anerkennung (berufs-)schulischer Leistungen auf weitere Ausbil-
dungen oder ein Studium umfassen im wesentlichen Kooperationsverträge mit Fachhoch-
schulen, die Leistungen anerkennen und mit Credits versehen, sodass Studienzeiten verkürzt 
werden bzw. die Kosten eines Studiums sinken. 
Innovationen zum Thema Attraktivität der Ausbildung am Berufskolleg sind eng an den 
Ausbildungsberuf anknüpfende Zusatzqualifikationen, die i.d.R. gemeinsam mit Kammern 
oder Verbänden angeboten werden. Beispiele dafür sind z.B. folgende Zusatzqualifikationen: 
„Personal“ für Steuerfachangestellte, „Qualitätsmanagement“ für (Zahn-) Medizinische 
Fachangestellte, „Fitness-Trainer-B-Lizenz“ für Sport- und Fitness-Kaufleute, „Staplerführer-
schein und Ladungssicherung“ für Logistikberufe. 
Innovationen zum Thema Europäisierung und Globalisierung umfassen z.B. das Angebot di-
verser Sprachzertifikate, Auslandspraktika und die Einladung von AIESEC-Studenten und 
Fremdsprachenassistenten an unser Berufskolleg. 
Die an dieser Stelle nur sehr knapp und nicht vollständig dargestellten Beispiele bieten ei-
nerseits Vorteile für die bereits am Berufskolleg Lernenden. Darüber hinaus tragen diese 
Maßnahmen aber auch zur Verbesserung des Images der beruflichen Bildung bei und sind in 
diesem Sinne auch Werbeträger für die berufliche Bildung insgesamt und das duale System 
der Berufsausbildung im Besonderen. 
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